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         Schützenkreis Heilbronn 

       im Württembergischen Schützenverband 1850 e.V. 

  
                     Ausschreibung für Kreisoberligen  
                                                                             Luftgewehr, Luftpistole 

Stand: 06/2023 

Für die Durchführung der Wettkämpfe ist die Ligaordnung und die Ausschreibung des 

Württembergischen Schützenverbandes in der jeweils aktuell gültigen Fassung verbindlich, sofern in 

dieser Ausschreibung nichts Abweichendes festgelegt wird. Die Bestimmungen der Sportordnung des 

Deutschen Schützenbundes sind zu beachten.  

Anmeldung: 
 
 

Eine Mannschaft ist, sofern bis 6 Wochen nach dem letzten Wettkampf keine 
schriftliche Abmeldung erfolgt, oder der Auf- oder Abstieg dies anders regelt, 
automatisch für die Ligawettkämpfe der nächsten Saison gemeldet.  
Teilnehmende Schützen müssen in Mitcom bis zum 31.08. gemeldet sein, sonst ist 
keine Teilnahme möglich. Ein Wechsel der Mannschaftsführung muss dem Ligaleiter 
unverzüglich angezeigt werden.  

Mannschaftsstärke: Eine Mannschaft besteht aus 5 Stammschützen und Ersatzschützen. Alle Mitglieder 
der Mannschaft inkl. der Ersatzschützen sind bis zum Meldeschluss 31.08. zu 
melden. 
 

Termine / Gruppen: Terminplan mit Einteilung der Begegnungen erfolgt nach dem Meldeschluss 31.08. 
 

Wettkampfbeginn: Samstag 14:00 Uhr, Sonntag 09:00 Uhr bzw. 10:00 Uhr, wenn ausreichend Stände 
vorhanden sind. Absprache der Mannschaftsführer ist erforderlich. Wettkampf-
verlegungen sind nach Absprache der Mannschaftsführer mit dem Ligaleiter möglich 
 

Schusszahl pro Scheibe: 
 

Gem. Bestimmungen der Sportordnung des DSB.  

Scheiben: Es dürfen nur Scheiben mit dem Signum des DSB oder elektronische Schießscheiben 
verwendet werden. Die Scheiben stellt der Platzverein. Alle Scheiben oder 
Protokolle müssen bis 2 Wochen nach Veröffentlichung der Abschlusstabelle 
aufbewahrt werden. Die Ligaleiter haben das Recht, Scheiben/Protokolle kostenfrei 
zur Kontrolle anzufordern. 

  

Ergebnismeldungen: 
 

Die Mannschaftsführer melden, unmittelbar nach Beendigung des Wettkampfes, 
über den RWK-Onlinemelder das Wettkampfergebnis. Steht keine Onlineverbindung 
am Wettkampfort zur Verfügung, muss das Ergebnis spätestens am nächsten Tag 
gemeldet werden. 
 

Startgeld: Das Startgeld pro Mannschaft beträgt 20,00 € und wird vor Beginn der Wettkämpfe 
durch Lastschrift eingezogen. Tritt eine Mannschaft zum 1.Wettkampf nicht an, wird 
ein Bußgeld von 100,00 € fällig. 
 

Einsprüche: Einsprüche gem. Ziff. 0.13 der Sportordnung des DSB. Einspruchsfrist 2 Tage. Die 
Einspruchsgebühr beträgt 30,00 € und ist mit Abgabe des Einspruchs fällig 
 

Kampfgericht: Vorsitzender Kreiskampfgericht 
Dieter Hoppe, Robert-Stolz Weg 11, 74080 Heilbronn,  
Tel.: 07131 / 2792288- E-Mail: kreiskampfgericht@schuetzenkreis-heilbronn.de 
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Setzliste: a) Zum 1. Wettkampf des Schützen der Saison: Nach der Abschlusssetzliste der 
höchsten Liga, in welcher der Schütze in der vorangegangenen Saison geschossen 
hat (Aufstiegswettkämpfe werden nicht gerechnet). 
b) Bei den folgenden Wettkampftagen erfolgt die Aufstellung der Schützen nach 
dem Durchschnittsergebnis der Wettkämpfe der Liga, in der der Einsatz erfolgte. Die 
Rundung erfolgt nach der 2. Stelle hinter  
dem Komma (In anderen Ligen erzielte Ergebnisse  
werden nicht berücksichtigt). 
c) Nur vollständige Wettkampfergebnisse mit 40 Wertungsschüssen gehen in die 
Setzliste ein. 
d) Bei Ringgleichheit bleibt die Setzliste bestehen. 
e) Neu eingesetzte Schützen aus tieferen Ligen (auch Wettkampfordnung) werden 
nach dem Durchschnitt der dort in der höchsten Liga erzielten Ergebnisse 
eingesetzt. Der Nachweis ist vom Verein vor Beginn des Wettkampfes der 
Schießleitung vorzulegen. 
f) Werden Ersatzschützen aus höheren Ligen (dies gilt auch für Ligen des DSB) 
erstmals in einer tieferen Liga eingesetzt, werden sie mit ihrem bisherigen 
Ligaergebnisdurchschnitt aus der höchsten Liga in der Setzliste eingeordnet und 
umgekehrt. Hinweis zu e) und f): Wurde der Schütze in der laufenden Saison in einer 
Liga eingesetzt so gelten diese Ergebnisse. 
g) Schützen, die kein Ergebnis nach a) bis f) aufzuweisen haben, werden an das Ende 
der Setzliste gesetzt.  
Kommen mehrere Schützen ohne Ergebnis zum Einsatz, wird deren Reihenfolge 
durch den Schießleiter ausgelost 
 
Der Verein ist für die Richtigkeit seiner Setzliste verantwortlich. Der 
Mannschaftsführer bestätigt bei der Anmeldung zum Wettkampf mit seiner 
Unterschrift die Richtigkeit der Setzliste. Alle Partien (= Paarungen), die durch eine 
falsche Setzliste (Positionierung) zustande kamen, sind als verloren zu werten. Das 
Ergebnis falsch gesetzter (positionierter) Mannschaftsschützen wird in der Setzliste 
nicht berücksichtigt. 

Auf und Abstieg: Es steigen grundsätzlich so viele Mannschaften auf bzw. ab, wie zur Bildung der 
vollständigen Ligastufe notwendig sind. Scheidet eine Mannschaft im Laufe der 
Saison aus, wird diese als Absteiger gewertet. Nimmt eine Mannschaft den erfolgten 
Aufstieg nicht wahr, wird sie rückwirkend auf den letzten Tabellenplatz ihrer 
bisherigen Ligastufe gesetzt.  
 
Der Tabellenerste nimmt an der Relegation zur Regionsliga teil. Aus der 
Kreisoberliga steigen grundsätzlich der Siebt- und Acht- platzierte ab.  

Unvollständige 
Mannschaft: 

Tritt eine Mannschaft nicht vollständig an, verliert sie den Wettkampf und bekommt 
0:2 Mannschaftspunkte angerechnet. Dies gilt auch, wenn in einem Wettkampf 
beide Mannschaften nicht vollständig antreten; beide Mannschaften verlieren den 
Wettkampf mit 0:2 Mannschaftspunkten. Die anwesenden Schützen rücken gemäß 
der Setzliste auf die Plätze 1-4, 1-3 usw. auf. Die Einzelpunkte der vollständig 
angetretenen Paarungen gehen an den Gewinner der Paarung. Der Einzelpunkt 
einer unvollständigen Paarung geht an den angetretenen Verein.  
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B e s o n d e r h e i t e n 

 
 

 
 

Luftgewehr - Kreisoberliga 
 
Schusszahl: 
 
 
Ligaleiter Luftgewehr 
Kreisoberliga 

40 Schuss - Programm 
 
 
Hans-Eberhard Popp, Am Hohrain 15, 74074 Heilbronn, 
Tel.: 07131/ 252797, Fax.: 07131 / 25 27 24 
ligaleiter-kreisoberliga-lg@schuetzenkreis-heilbronn.de 
 

 
 
 
 

 
 

Luftpistole – Kreisoberliga 
 
Schusszahl: 
 
 
Ligaleiter Luftpistole 
Kreisoberliga 

40 Schuss - Programm 
 
 
Klaus Koch, Danzigerstr. 7, 74211 Leingarten, 
Tel: 07131 – 401715, Mobil: 0171-3791292 
 
ligaleiter-kreisoberliga-lupi@schuetzenkreis-heilbronn.de 
 

  
 
 
Änderungen dieser Ausschreibung sowie im organisatorischen und technischen Ablauf bleiben 
vorbehalten. 
 
 
 
 

 
Klaus Koch                                                                            Karlheinz Schenk 
                                                                                                         
Kreisoberschützenmeister 
 

   Kreissportleiter 
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